
Anlage X.

Haushaltsplan über die Kosten der Fürsorge«
erziehungMinderjähriger.

Aaushallsplan
über die

Kosten der MrsorgeersiehungMinderjähriger
gemäß Gesetzes vom 2. Juli 1900

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. März 191K.

Hierzu die Anlage ^, Voranschlag der Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain (Seite265)
nebst:

Beilage »,, Voranschlagfür die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft(Seite 279),
„ d, Voranschlagfür den Arbeitsbetrieb(Seite 285);

die Anlage L, Voranschlagder Provinzial-FürforgeerziehungsanstaltRheindahlen (Seite 291)
nebst:

Beilage »,. Voranschlagfür die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft(Seite 305),
„ d, Voranschlagfür den Arbeitsbetrieb(Seite 311);

die Anlage 0, Voranschlagder Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltSolingen (Seite 315)
nebst:

Beilage a, Voranschlagfür die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft(Seite 327),
„ d, Voranschlagfür den Arbeitsbetrieb (Seite 333).
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Titel. Ginnahme.

i.

ii.

ni.

IV.

V.
VI.

Zuschußaus der Staatskasse(§ 15 Abs. 2 des Gesetzes). .

Kosten der ersten Ausstattung neu eingelieferter Zöglinge,
welchegemäß § 15 Abs. 1 des Gesetzesvon den Orts-
lllmenverbändenzu zahlen sind . ........

Erstattungvon Kostendes Unterhalts aus dem eigenen Ver¬
mögender Zöglinge oder von den auf Grund des bürger¬
lichen Rechtes zu deren Unterhalt Verpflichteten<H 16 des
Gesetzes) ................

Einnahmendurch zurückgezogenePrämien, LohuguthabenVer¬
storbener,verfalleneSparkassenbücherund dergl .....

UnvorhergeseheneGinnahmenund zur Abrundung . . . .
Zuschußaus Provinzialmitteln ..........

Summe der Einnahme

Ausgabe.

Betrag
für das

Uechnungs-
jnhr 1815.

^!

2 691000

160 200

66 000

6 000

300

1345 500

4 269 000

Betrag
für das

Uechnungs-
Wtir M4.

Mithin jetzt

^ ^

2 650 000

192 100

56000

4500

200
1325000
4 22? 800

41000

10000

1500

weniger

31900

Bemerkungen.

Die Gesamtausgaben weiden für das Rechnungsjahr betragen ... 4 268 000 Mk.
Davon ab die eigenen Einnahmen der Verwaltung des Für-

sorgeerziehungswesensnach Titel II, III, IV und V . . . . 232 500 .,
Nest 4 036 500 MI.

Hiervon betragt der Zuschuß des Staates '/„ also 2 691000 Ml.

Vei der ersten Einlieferung zahlen die Ortsarmenuerbände für Zöglinge im Alter bis
zu 14 Jahre« 80 Mi., über 14 Jahre «0 Wk. Ausstattungstosten. Es sind
mithin, da bei beiden Altersstufen ungefähr mit der gleichen Anzahl Ueber¬
weisungen gerechnetwerden kann, für jeden Zögling 85 Wl. in Ansatz zu bringen.

Gerechnet wird mit.............2000 Zugängen,
unter denen sich nach den bisherigen Erfahrungen .... 115 landarme
Zöglinge befinden werden, für die der Prouinzialverband die_______________
Ausstattungskosten zu zahlen hat. Mithin bleiben .... 1885 Zugänge
K 85 Mt. ^ 160 225 Mk.

Einnahme im Rechnungsjahr 1911.....45 980,73 Mt.
1912 .....52 486.0! „
1913 ..... 66144 ,46 „

zusammen 164 611,20 Mt.
oder durchschnittlich54 870.40 Mk.

Für 1915 wird mit einer Einnahme von 66 000 Ml. gerechnet.

Einnahme im Rechnungsjahre 1911.....3 790,03 Ml.
1912 .....5 028,89 „
1913 .....8 854,79 „

zusammen 1? 673,7l Ml.
oder durchschnittlich5891,24 Mt.

Ein Drittel der obenerwähnten Gesamtkosten oder die Hälfte des Staatszufchusses,
also 1 345 500 Mk.

Am 1. April 1914 waren vorhanden.......10 856 Zöglinge.
Wie hoch der Zuwachs im Rechnungsjahre 1914

sein wird, läßt sich noch nicht sagen. In der Zeit vom
1. April bis 31. August 1914 sind 863 Zöglinge neu
eiugeliefert worden. Hiernach hätte mit einem Zugang
von 2100 Zöglingen gerechnet werden dürfen. Seit
Anfang September aber haben die Ucberweisungenabge¬
nommen und fehlt es daher an einer Grundlage für die
Berechnung, Um sicher zu gehen, erscheintes richtig, mit
einem Zugang von rund........... 1900
Zöglingen zu rechnen.

Der Abgang wird sich während des gleichen Zeit¬
raumes auf rund............. 1700
Zöglinge stellen, da 844 Zöglinge infolge Erreichens der
gesetzlichenAltersgrenze und voraussichtlich 850 durch
vorzeitigeEntlassung,Tod usw. ausscheiden. _____

Der reine Zuwachs wird hiernach voraussichtlich . . . 200 Zöglinge
betragen und daher das Rechnungsjahr 1915 mit einem Be-______________
stände von rund................11050 Zöglingen
beginnen.
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Titel. Nr.

I.

Ausgabe.

Kosten des Unterhalts, der Erziehung, des Unterrichts und
der Ausbildung sowie Beaufsichtigungder Zöglinge.

Pflege- und Erziehungskostender in Anstaltenund Familien
untergebrachtenZöglinge (einschl.der Kostender vorläufigen
Unterbringung) ..............

Kostender Bekleidungund Ausrüstungim allgemeinen,sowie
Entschädigungfür besondereMühewaltungund Aufwendung
bei den in HandwerkslehreuntergebrachtenZöglingen . .

Kosten der Ueberführungder Zöglinge bei Stellenwechsel,
anderweiterUnterkunft,sowiebei der Wiedereinlieferungin
Entweichungsfällen .............

Kosten der ersten Einliefern««,und Ausstattung landarmer
Minderjährigerzur Fürsorgeerziehung .......

Kranlenhauspflegekostender Zöglinge und Vergütungfür ärzt¬
licheBehandlung in besonderenFällen .......

Kosten der Beaufsichtigungder Zöglinge, sowie der damit
verbundenenörtlichen Besuche(bare Auslagender Fürsorger)

Reiselostender Provinzialbeamtenbeim Besucheder in An¬
stalten und Familien untergebrachtenZöglinge und in An»
gelegenheitender Fürsorgeerziehung........

UnvorhergeseheneAusgaben ...........
Summe Titel I.

Betrag
für da?

UechmmgS'
fahr 1»15.

^i '3

3 162 900

267 600

113 200

11000

335 300

79 600

8100
300

3 978 000

Netrag
für das

Pechnungs'
iahr M4.

3 153 100

269 600

112 300!

14 600

334 3001

79 500

3 972 600

9 800

900

1000

100

2 000

3 600

Kosten der Fürsorgeerziehung Minderjähriger.
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Bemerkungen.

Nebertrag11050 Zöglinge
Wie groß der Zuwachsin der Zeit vom 1. April

1915 bis 31. März 1916 fein wird, kann nicht gesagt
werden. Hierbeiwird von entscheidendemGinflußfein
die Dauer des Krieges; ferner die Frage, in welcher
wirtschaftlichenLage sich nach Beendigungdesselben die
Familien,aus denendie Fürsorgezüglingezumeist kommen,
befinden werdenund endlichwird das Schicksal der Vor¬
lage über die Aenderungdes § 1 des Gesetzesüber die
FürsorgeerziehungMinderjährigermitsprechen.

Aus allen diesenGründen erscheint es angezeigt,
einenZuwachsvon rund .......... 2000
Zöglingenanzunehmen.

Was den Abgangin der Zeit vom 1. April1915
bis 31. März 1916 anbelangt,so kommen zunächst1056
ZöglingeinfolgeVollendungdes 21. Lebensjahreszur
Entlassungund außerdemwerden voraussichtlichetwa
900 Zöglingedurch vorzeitige Entlassung,Tod usw. aus¬
scheiden,so baß der gesamte Abgangsich ebenfallsauf
rund ................. 2000
Zöglingebelaufenwird.

Somit ist der Rechnungfür das Rechnungsjahr1915 ein Bestandvon
11 050 Zöglingenam 1. April 19! 5 zugrundezu legen.

Der aus den Ausgabendes Rechnungsjahres1913 sich ergebendeDurch¬
schnittspflegesatzgeht etwas über 350 Mark hinaus. Mit Rücksicht darauf, daß
im Rechnungsjahr1915 die Pfiegesätze bei den Klösternvom gutenHirten und
einigen anderen Anstalten erhöht worden sind, erscheint die Beibehaltung des Satzes
von 360 Mk. angezeigt.

Hiernach stellt sich die Gesamtausgabeauf
11050 X 360 -- 3 976 000 Mt.

DieserBetrag ist in dem aus den Ausgabender Rechnungsjahre1911 bis
1913 sich ergebenden Verhältnis auf die einzelnen Zifferndes Titels I in der
nachstehendersichtlichenWeise verteiltworden.

33'



Kostender FürsorgeerziehungMinderjähriger.

260

Titel. Nr,

ll.

Ausgabe.

MerwaltungsKosten.

H.. Besoldungen
der ausschließlichfür dos Fürsorgeerziehungswesen bestellten

Vureaubeamten,

Für 3 (3) Landesräte Gehälter

Für 1 (1) Fürsorgeerziehungs-InspektorGehalt
Für 3 (2) Lllndesobersekretäre Gehälter . .

Betrag
für das

Aechnungs-
jähr 1!)15.

^____H

Betrüg
für das

Uechnungs-
lnhr M4'

Für 21 (19) LandessekretäreGehälter

Für 12 (9) VmeauassistentcnGehälter

10

,!

!^

!,'t

Für 3 (3) Registraturen Gehälter.........
Für 5 (5) KllnzlistenGehälter..........
Wohnungsgeldzuschußfür 3 Landesräte je 1300 M. . . -
Wohnungsgeldzuschußsür 45 (39) unter 2—7 bezeichnete

Beamte je 800 Ml..............
Summe H,.

L. Andere persönlicheAusgaben.
Für einen wissenschaftlichenHilfsarbeiter und den Landes«

Psychiater ................
Für Hilfsarbeiter im Vureau- und Registraturdieust,Dispo¬

sitionsfonds in Diätenform zur Verfügung des Landes¬
hauptmanns ...............

Zur Unterstützungvon mittleren und Unterbeamtenzur Ver¬
fügung des Landeshauptmanns .........

Zuschuß an den Haushaltsplan zur Zahlung von Ruhe¬
gehältern,Witwen- und Waisengeldern.......

25 500

6 000

13100

66175

21100

5 350

11587

3 900

33 466

186 179

4900

23 500

1000

30 330

24 300

6 000

8 400

54 883
B

s><»!

l',«'

>8

Zu übertragen > 59 730

1? 562

5 250

10412
3 900

30866

16157b

S«

4 300

18 400

1000

26 400

^0"S

^

Kostend er FürsorgeerziehungMinderjähriger.
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Mithin jetzt

1200

4 700

11291

3 537

100
1175

^4604

l!7

!><>

600

^100

3 930

9 630

ßemerkungen.

Die besoldungsplanmäßigen Gehaltsaufbesserungen haben das Mehr bewirkt.

Ein Landesselretär wird voraussichtlichzum Landesobersekretärernannt.

Ein Buchhalter ist von der Landeshaupttasse als Landesselretär in die Abteilung 1«
versetzt. Trotzdem sind mit Rücksichtauf das Dienstalter der Nureauasststenten
21 Landessetretävstellenvorgesehenworden.

Nach den, Dienstalter werden im Rechnungsjahre !91b 2 Nureauasfistenten in Landes«
selretärstellen aufrückeilkönnen und 4 Zivil- und 1 Mlitäranwärter zur Anstellung
kommen.

Die dem wifsenschaftlichenHilfsarbeiter im Rechnungsjahre1915 zukommendeVergütung
beträgt 3900 Ml. Der Landespsychiatererhalt aus tnesemHaushaltsplan 100U M.

hieraus werden die Vergütungen für 6 Militär- und 4 Zivilamuärter, 1 »m Bureau-
^d enst tätigen ehemaligen Beamten und 6 in der Registratur bez«. .m tz"M°ten-

dienst beschäftigteHilfsarbeiter bestritten. Hierfür werden in. Rechnungsjahr1915
U3 566,88 Mt. erforderlichfein.

Der Znfchuß beträgt 15°/„ der ruhegehaltsberechtigten Durchfchnittsbiensteinlommen
aller etatsmäßigen Beamtenstellen.
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Titel,

I,

I,
II.

M

, ,

,!>

!!I

!7

,,^

Ausgabe.

Uebertrag
Kostender Kassenverwaltungund der Ncchnuugsrevisionaus¬

schließlichfür die Fürsorgeerziehung........
Summe L.

d Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Miete, Heizung, Reinigung, Beleuchtung,Wasserzins,

Instllndsetznngund Erneuerungdes Inventars . . . .

Schreibmaterialien,Bureaubedürfnisse,Formulare, Bibliothek,
Kanzlei-und Drucktostcnsowie zur Abrundung . . . .

Porto, Fracht- und Telegraphengebühren

Krankenversicherung,sowieBeiträge zur Invalidenversicherung
Summe 0.

Hierzu „ L.

Sumnlc Titel II.

Wiederholungder Ausgaben.
Kostendes Unterhalts usw. der Fürsorgezüglingc ....
Verwaltungskosten ..............

Summe der Ausgabe
Die Ginnahmebeträgt

Ausgleich.

Netrag
für das

KechnuMS
Mr 1»l5.

59 730

9 400

60130

12 200

10190

13 000

300

35 690

69130
186179

291 000

3 978 000

291 000

4 269 000

4 269 000

,^!

^

>"

Betrag
sür das

Mchnun»«'

^

50100

9 400
59 500

11400

10 475

12 000

250

34125

59 500

^ISlS
255200

3 972 600,
255200

4 227 800
4 227 800

Kostender Fürsor geerziehung Minderjähriger.
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Mithin jetzt

9 630

800!

1000

weniger

5400
^5800

41200
^200

284 1^

Bemerkungen.

Zu vergl. Haushaltsplan der Zentralverwaltung Titel VI (Seite 28) und Xitel IX 2
(Seite 30).

Gs sind erforderlich:
») für die Besorgung der Kassengeschäfte.... 5100 M.
b) „ „ Nechnungsrevision .......___480l)_^

zusammen 9400 Mt.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 -- 12 088,31 Mk.
1912 -- 11649,30 ,.
1913 -- 12618,40 „

zusammen 36556,01 Ml.
oder durchschnittlich12 185,34 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 -- 9878,10 Mt.
1912 -^ 10 676,23 „
1913 -- 10 032,73 „

zusammen 30 587.06 Mk.
oder durchschnittlich10195.69 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 -- 10 455,14 Ml.
1912 -- 11397,45 „
1913 -- 12 853,58 „

zusammen 84 706,1? MI.
oder durchschnittlich11568.72 Mk.

Für 1915 werden 13 000 Mt. erforderlichfein.

Beiträge für die in der Registratur beschäftigtenHilfsarbeiter,





Anlage H,. Für sorgeerziehung.

Voranschlagder Provinzial-Fürsorgeerziehungs-
anstalt Fichtenhain b. Crefeld.

Voranschlag
der

VrovwMl-MrsorgeersiehungsanstaltMchtenhamb. Crefeld

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 19l5 ßis 31. März 1916.

Berechnetauf:
215 Zöglinge, 10 Schwestern.36 (35) Beamte und Bedienstete-- 261 (260) Personen,

Davon werden voraussichtlich verpflegt:
19 (18) Beamte, Schwestern,Bediensteteund kranke Zöglinge nach Speisetarif H.,

212 Zöglinge nach Speisetarif L.
Außerdem erhalten Beköstigungnach Speisctnrif H, 3 (2) im Arbeitsbetrieb tätige und

aus diesem bezahlte Persoueu.

Hierzu: Beilage ».: Voranschlvgüber die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft(S. 279),
„ li: „ „ den Arbeitsbetrieb (S. 285).
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Titel.

!l.

III,

Nr Einnahme.

Pflegekosten

Ausstllttungskosten:
«,. von den Ortsarmenverbändenbezw.bei landarmenZög¬

lingen vom Provinzialverband ........

d, vom Provinzialverbandbezw.von Lehrherrenund Zog»
lingen ...............

Sonstige Einnahmenund zur Abrnndung ......
Summe der Einnahme

Betrag
für das

Pechmings-
Mr 1!115.

228 950

11 200

800

250

241200

Netrag
für das

UechnMgs'
Mr M4,

„//

213 000

13 000

500

300

226 800

Provinzial-FllrsorgeerMmg sanstalt Fichtenh ain,
26?

Mithin jetzt

»lehr

15 950

300

weniger
,//

16 250

14 400,—

1800

Bemerkungen.

Der eingestellte Betrag ist zur Deckung der Ausgaben erforderlich.

50

1850

Einnahme im Rechnungsjahre 1911 , ,
1912 . ,
1913 . .
zufammen

oder durchfchnitttich11 178,4? Ml.

Einnahme im Rechnungsjahre 1911 . .1912 . .
...... '913 . .

zusammen
oder durchschnittlich805,45 Ml.

IN620- Ml.
12 875,40 „
10 040— „
3353^40"M.

1 025,20 Ml,
515,50 „
875^65 „

2 416>5 Ml.

Einnahme im Rechnungsjahre 1911 . . 196.85 Ml.1912 .. . 405,3? „
191 . . . 152,25 „

zusammen 754,47 Ml^
oder durchschnittlich251,49 Mt.

34»
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Titel. Nr. Ausgabe.
Betrag
für das

Nechnungjahr
1915.

Betrag
für das

UechnungZjnlir
1914.

^ ^ g ^i j ^ ^

I.
1

Besoldungen.
Für den Direktor........

1500
5100 —

1500
4 900

Außerdemfreie Wohnung im Werte von
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 500 M, (siehe Titel III Nr. 6), pen¬
sionsberechtigtzum Betrage von 1100 Mk.

2
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .

nebst Heizuug und Beleuchtuugim Werte
von 300 Mk. (siehe Titel III Nr. 6), pensions¬
berechtigtzum Betrage von 765 Mk.

800
2 925

800
2 625

3 Für 2 (2) Inspektoren und Lehrer ....
Außerdemfreie WohnungimWcrtcvonje800Ä!k.

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von je 300 Mk. (siehe Titel III Nr. 6),
pensionsberechtigtzum Betragevon je 745Mk.

1600
7 900

1600
7 400

1 Für den Bureaugehilfen ........
Außerdemfreie Wohnung im Werte von . .

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 200 Mk. (siehe Titel III Nr 6), pcn«
sionsberechtigtzum Betrage von 546 Mk.

500
2100

500
1950

5 Für den Hausmeister .........
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 200 Mk. (siehe Titel III Nr. 6), pen¬
sionsberechtigtzum Betrage von 420 Mk.

500
2 275

500
2 200

n Für den Maschinenmeister .......
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .

nebst Heizung nnd Beleuchtungim Werte
von 200 Mk. (siehe Titel III Nr, 6),
pensionsberechtigtzum Betragevon 420 Mk.

500
2 000

500
1900

Zu übertragen 5 400 22 300 5 400 20 975 -"

Mithin jetzt

mehr

200

300

500

150

weniger

75

100

1325

Zemerlmngen.

Gehalt . . .
Ausgleichszulage

2700 Mt,
225 ..

zusammen 2925 Mk,
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Titel. '»tt

!

!!

Ausgabe.

Uebertrag
Für 6 (6) WerkmeisterGehälter.....

Außerdemfreie Wohnungenim Werte von je
400 Ml. -- .........
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von je 200 Ml. (stehe Titel III Nr. 6),
uensionsberechtigtzumNetrage von je 360 M.

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für einen Geistlichen.........

Außerdemfreie Wohnung im Werte von
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 200 Ml. (siehe Titel III Nr. 6).

An Zulagen für Beamte, welcheHausvorstehcr
sind .............

Für den Korbflechter.........
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 200 Ml. (siehe Titel III Nr. 6).

Für eine zweiteBureaukraft.......
Für 6 (6) Werkmeister-und 5 (5) Erzieh ergehilfcn

für die Anstaltund zwar je 1 für die 8 Abei-
lungen, 1 für das Isolierhaus, 2 zur Vertre¬
tung und Aushilfe, ferner für 2 (2) Erzieher-
gehilfen für den Gutshos und I (1) für den
Höffgeshof ...........

Außerdem freie Wohnung im Werte von
a) je 300 W. für 8 Verheiratete . .1
b) „ 150 „ „ 4 Unverheiratete . j
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von zusammen910 M. (siehe Titel IIINr. 6).

Zu übertragen

Betrag
für das

Kechnungsjahr
1915.

^<!

5 400

2 400

^

22 300
10 556 !'5

Betrag
für das

Wchmmgsjlchr
1914.

Mithin jetzt

,^ ^ 4 ^

7 800 32 856 25

40 656 25

300
1000

350

3 000

3 650

1200

1800

1387

5 400

2 400

20 975
10125

7 800 31100

38 900

«lehr wemger

1325
431

1 756 25

5>5

19 668 ?.'.

25 055 75

350

3150

3 500

1200

I 725

1 387

^00

18 365

22 677
300

1000

75

1303

2 378

75

7l,

150

150

Bemerkungen.

Der in der Vorspalte aufgeführte Netrag von 78U0 Ml. wird an den Haupt«
Haushaltsplan abgeführt.

Zur Unterstützung des Direktors, namentlich aber auch zur Heranbildung ge¬
eigneter Kräfte im Fürsorge-Erziehungswesen erscheint es angezeigt, eine
Vergütung für einen jüngeren Geistlichen auszuwerfen; derselbe erlMt
außerdem freie Belustigung.

sind für 6 Beamte, welche Hausuorsteher sind, je 200 Ml.
hier vorgesehen.

1200 Ml.

Stelleninhaber: KorbflechtmeisterKrichel. Derfelbe bezieht die Vergütung von
1725 Marl feit dem 1. April t»t3; es erscheintdaher angezeigt, ihn wie
die übrigen Werkmeister aufrückenzu lassen.

Stelleninhaber: Nureauhilfsarbeiter Pütz.

Die «erheirateten Werkmeister-und Orziehergehilfen erhalten auf Grund Be¬
schlussesdes 54. Prouinziallllndtags >350 Mk. steigend uon 2 zu 2 Jahren
um 75 Wt. bis zum Höchstbetrage uon 1800 Ml. und freie Wohnung,
Heizung und Beleuchtung.

Von den unverheirateten Gehilfen beziehenneben Wohnung und Be¬
köstigung3 je 80 M., einer 85 Wk. monatlich.

Iwei verheiratete Erziehergehilfen, die in der Anstalt nicht wohnen
können, erhalten je 300 Mt. für' Wohnung, Heizung und Beleuchtung.
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Titel. Nr,

!I,

Ausgabe

!'»

Uebertrag
Für sonstigesPersonal ........

Außerdemfreie Wohnung für 4 Verheiratete
im Werte von je 300 Mk.; für 1 Un¬
verheiratetenim Werte von 150 Mk. . .
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von zusammen420 Mk. (sieheTitel III.
Nr. 6).

Arbeitsprämienfür Zöglinge .....

Für ärztlicheBehandlung ......

Für 10 Schwestern der Augustinerinnenfür
Ausübung der Hallswirtschaftin Koch- und

Waschküche,sowie Krankenpflege....
Außerdemfreie Wohnung im Werte von
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 300 Mk. (siehe Titel III Nr. 6).

Zuschuß an den Haushaltsplan zur Zahlung
von Ruhegehältern,Witwen- und Waisengeldern

Summe Titel II.

Betrag
für das

Wchnungsjalir
1915.

^

3 650

1350

600

5 600

.,//

25 055

7 860

400

3 000

1600

6 082

43 99»

'>

?l>

Netrag
für das

Dtechnungsllchr
1914.

^ ^ H

3 500

1350

600

,',!,

<W

49 598 40

5 450

22 67?

7 560

:!

200

100

1 600

6

40

45

082 65

219 65

669 65

Fichtenhain.

273

Mithin jetzt

300

300

mehr

2 378

300

200

900

3 778

7!>

?s>

4 078^75

3 928 75

weniger

150

150

Bemerkungen.

Es erscheintangemessen,auszuwerfen für:
». den Maschinistengehilfen 1440 Mk. neben freier Wohnung, Heizung

und Beleuchtung.
900 „ und freie Beköstigung, Wohnung

Heizung und Beleuchtung.
. 1380 .,

d. Heizer . .

e. „ Pförtner . .

ä. „ Knecht . .

«. „ Viehwärter .
f. „ Nachtauffeher

1260

1440
1440

neben freier Wohnung, Heizung
und Beleuchtung,

Der Hausarzt erhält 1500 Ml. Der überfchießendeBetrag ist für etwaige
Inanspruchnahme eines weiteren Arztes bei Operationen und in schwierigen
Fällen, für den Spezialarzt und den Zahnarzt bestimmt.

Es sind 15 v.H. des rnhegehaltsberechtigtenDurchschnittsdienfteinlommensder
vorgesehenenetatsmästigen Stellen berechnet.

Der in der Vorspalte aufgeführte Betrag uon 5600 Mk. wird an den Haupt-
Haushaltsplan abgeführt

35
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Titel.

III.

Nr Ausgabe.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Velöstigung ...........

Für Bekleidung...........

Für Lagerung,Bettzeugund Tischwäsche. . .
(Nr. 2 und 3 übertragensich gegenseitig.)

Für Reinigung...........

Für Mobilien und Utensilien.......

Für Heizungund Beleuchtungder Dienstwohnungen.

Für Heizung,Beleuchtungund Wasserversorgungder übrigen
Gebäude ................

Zu übertragen

Betrag
fiir das

Uechmmg«-
jn!,r !9l5.

61500

30000

4000

2 800

3100

5 230

23 770

130400

Netrag
für das

Pechoung«'
jähr 1914.

59 000

25 500

4000

2 700

2 950

5030

22 500

121680

Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain.
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Mithin jetzt

mehr

2 500

4 500

100

150

200

1270

weniger
Demerlmngen.

Das Rechnungsjahr1913 erfordertebei einer Durchschnittsbelegungvon 227 Zöglingen
(also 12 über den Etat) rund 61 500 Ml. Es erscheint angezeigt,den Betrag
beizubehalten,da auch weiterhin mit einer gleichstallen Belegung gerechnet
werbenmuß.

Ausgabeim Rechnungsjahre
1911 . 24 998,58 Ml.
1912 . 28 521,81 „
1913 . 30 379,0« „

zusammen 80899,45 Ml
Bei den hohen Preisenfür

gäbedes Rechnungsjahres1913
Ausgabeim Rechnungsjahre1911 .

zusammen
Es empfiehlt sich, den für

Ausgabeim Rechnungsjahre1911 .

zusammen
Ausgabeim Rechnungsjahre1911 .

. oder durchschnittlich26 966,48Ml.
Baumwolle,Tuch und Leder muß mit der Aus«
gerechnetwerden.
1302,13Ml.
2011,73 „
5653,36 „
8967,22Ml. oder durchschnittlich2989.07Ml.
1914 vorgesehenenNetrag beizubehalten.
2793,02Ml.
2711,35 „
3028,64 „
8533,01Ml. oder durchschnittlich2844,33Ml.
3586.42Wk.
2900,60 „
298 7, 84 „

zusammen9474,86Ml. oder durchfchnittlich3158.28Ml.

Ausgabeim Rechnungsjahre1911 . 4 702,98 Ml.
19,2 . 4 820- ..
1913 . 4 820,- ..

zusammen 14 342.98 Ml. oder durchschnittlich4760.99Ml.
Siehe Titel I Rr. 1 bis 7 und Titel II Nr, 1, 3, 5, 6 und 9.

Ausgabeim Rechnungsjahre1911 . 20 613,15 Ml.
„ „ 1912 . 21406,37 „

1913 . 24 244.63 „
zusammen 66 264,15Ml. ober durchschnittlich 22 088,05 Ml.

Es werdenvoraussichtlichgebraucht:
») zum Ersatz von Osrambirnenund Erneuerungvon Maschinen«

teilen ...................2200,— Ml.
!i) 100 DoppelwagenMaschinenlohlezu je 167.50 Ml. ^ . . 16 750 —

14 „ Hllusbranblohle„ „ 270,- „ - . . 8 780,—
Frachtkosten(Nahnfrachtund Nbfuhrlohn)....... 4 835,-

«) für Anzünde-,Putz-und Schmiermaterial
ä) Versicherungsprämie für die Nllumulatorenbatterie.
e) für Revision der elektrischenLicht-und Kraftanlagen

800,—
535,—
100,—

Hiervonab der Betrag Titel III Nr. 6 mit
zusammen 29 000,-

5 230,-
Ml.

bleiben 23 770,—Ml.

35*
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Titel,

III.

Nr.

I.
II.

III.

l<»

Ausgabe.

!!

Ueb ertrag
Ilr Arznei und Verbandmittel,ärztlicheInstrumente . . .

Für Kirchen-und Schulbedürfnisse,Bibliothek,Unterhaltung
und Belehrung ..............

Für Unterhaltungder Gebäude:
»,) Für die laufendeUnterhaltung ........

d) Für einmalige außergewöhnlicheAufwendungen

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
AnderepersönlicheAusgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe
Die Ginnahmebeträgt

Ausgleich.

Netrag
für das

Kechnungs-
jähr 1U15.

«6 H

130400

500

3 000

10500

1650

4 895

150945

40656

49 598

150 945

241200

241200

,'!5

:!l>

Vetrag
für das

Uechnung«'
tchr M4

121680>
600

3 000

8 500

3 000

5 450

142 230

3b

38900

45669

142 230

226 800

226 800

6b

Provinzi al-Fürsor geerz iehungsanstaltFichtenhain.
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Mithin jetzt

8 720

2 000

weniger

100

1350

Bemerkungen.

Ausgabeim Rechnungsjahre 1911 -- 664,22 Ml.
1912 -- 421.36 ..
1913 ^ 331.43 „

zusammen1417.01Ml. oder durchschnittlich472,33Ml.

Ausgabeim Rechnungsjahre 1911 -^ 2688.21Ml.
1912--3273,91 „
1913-^ 3112.16 „

zusammen9074.28Ml. oder durchschnittlich3024,76Ml.
Ausgabeim Rechnungsjahre1911 ^ 7 600,36 Ml.

1912--10 838,21 „
1913-- 12 813.90 „

31 252.47 Ml. oder durchschnittlich10417,49M.
Es hat sich als notwendigerwiesen, in den ZüglingshausernL und v die Dachgeschoß«

räume auszubauen,im Werkstättengebäude einenAbort für die Erziehergehilfen
einzubauenund den Kartoffelkellerzu vertiefenund mit einer Eingabeoffnung zu
versehen.

Für diese Aenderungen,die als Notarbeitennach Ausbruch des Kriegesin
Angriffgenommen find, werden1650 Ml. erforderlichfein.

Ausgabeim Rechnungsjahre 1911^- 4 684,38Ml.
„ „ 1912---. 6 436,90 „

1913---- 5 073.05 „
zusammen16194,33 Ml. ober durchschnittlich5398,11Ml.

Es dürftenerforderlich sein für:
1. Schreibmaterialienund Druckfachen.......... 700,— Ml.
2. Porto und Televhongebühren ............ 1200,— „
3. Dienstreisen der Beamten ............. 850,— „
4. Feueruerficherung................ 750,— „
5. Steuern ................... 180,— „
6. Beiträgezur Inualibitatsuersicherungder Angestellten . . . 250,— „
7. Frachtkosten ................. 250 — „
8. Unterstützungvon Zöglingen bei der Entlassungund in fonstigen

besonderenFällen ............... 200,— „
9. Unterstützung von Nnstaltsbeamtenund -angestellten zur Ver«

fügungdes Landeshauptmanns........... 300,— „
10. SonstigeAusgabenund zur Abrundung ........ 215,35 „

zufan>men4895.35Ml.





Beilage »,.

P rovinzial -F ürsorg eerziehungs anstalt F ich tenha in bei Crefeld.

Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.

Beilage a

zum Boranschlag

der

VrovinM-MrsorgeerMungsanstalt Mchtenhain bei Crefeld.

Voranschlag über die Land-, Vieh« und Forstwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. März 1916.
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Titel. Ginnahme.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1915.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1914.

Mithin jetzt

mehr Weniger
Vemerlungeu.

II.

in.

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

IX.

X.
XI.

Ertrag der verpachteten Län¬
dereien einschl. Iagduacht

Ertrag der selbstbewirtschaf-
teten Ländereien . . .

Erlös aus dem Verkaufvon
llusgemolkenen Kühen

Erlös aus dem Verkauf von
Schweinen . . . .

Erlös aus dem Verkauf von
Milch ......

Erlös aus Federvieh . . .

Fuhrlohn von der Anstalt,
dem Arbeitsbetrieb und
Beamten .....

Aus der Gärtnerei

Aus der Bäckerei.

Aus der Metzgerei . . .
So listige Einnahmenund zur

Abrundung .....
Summe der Einnahme

3 400

38 000

4 000

30 500

25500

450

3 400

4 500

20500

10000

2 550

3 518

32100 5 900

13 000

32 700

23000 2 500

550

3 000

4 500

20000

400

432

500

10000

2118
142 800 132 800

118

9 000

2 200

100

21418^1 118
10000!

Einnahme im Rechnungsjahre ^,<
1911 ......^ 3 5!7,99 ^
1912 ...... ---3 517,99 ,'
1913 ......^ 6 392.99^

zusammen 10 428,9? -^
oder durchschuittlich»478,3» Ml, Nie Iagdp»«

ist »°n 375 Ml. auf 25» Ml. herunter««»»««"'
Einnahme im Rechnungsjahre ^ »«<

1911 .....--34 615,51M'
1912 ..... ^ 24 601,53 «
1913 .....-- 32384K^f

zusammen 91 601,92 M'-
ober durchschnittlich»»533,»? MI. z,,,

E« wird mit einer größeren Einnahme au»
Rieselfeldern gerechnet,

«innahme im Rechnungsjahre „, <«,»,
1911 . . . . - 16 814.01M'
1912 ..... ---- 13 845,66 "
1913 .....- 12^)79^4^

zusmnmen 42 739,51 »«'
oder diirchlchnittlich14 24«,5N MI. Hl,

E» wird nur mit einer Einnahme von 4M° ^z
gerechnet, weil eigene Zucht betrieben n>n°
dadurch weniger Oühe zum Verlauf lom>»e»>

Einnahme im Rechnungsjahre ^ »»<
19!1 .....-- 26 263,5?-""
1912 ..... -- 34 258,4« "
1913 .....--- 29404H?^

zusmnmen89 926,99 »"'
oder durchschnittlich28 »75,«» Ml.

Eiunahme i,n Rechnungsjahre _, M,
1911. . . ... --25386,0?^"
1912 ...... -- 26 685,13 "
1913 ......-- 19 329^35^.

zusaminen 71 400,55 ^,z
oder durchschnittlich23800,18 Ml. »" ,^,

wird mit einer Einnahme bon 255NU Ml. ge«"
Einnahme im Rechnungsjahre ^,„ Ml.

1911 ...... --- 495,2^ -"
1912 ...... -- 514,6? "
1913 ......-^^20^s

zuflltnmen 1359,09 -"
oder durchschnittlich453,03 Ml,

Einnahme im Rechnungsjahre ^ _<, Ml,
1911 ......---3 275,8» -"
1912 ......^3 509,09 «
1918 ......^^W0^

zusammen IN 318,1?
oder durchschnittlich3439,3»Ml,

Einnahm» im Rechnungsjahre _, M.
1911 . . . . . - 3 720,04K"
1912 ......--4 188,06 "
1913 ......^^)^H

zusammen 12 409,9« ^'
oder durchschnittlich413N.U3 Ml.

Einnahme im Rcchnungijahre ^„ „„ All.1911 .....-- 18168,98^
19 l2 ..... --- 20352,11 «
1913 .....^ 20477/^s

zusammen 58 998.54^,,.
oder durchschnittlich ««««,18 MI. ^« >°'^,,it!^

der Einnahme des Nechnnngsjahre«1»»3 0°" ^„<
Es empfiehlt sich, die Metzgerei aus >>en ist

wirtschxstsbetrieb zu übernchmcu. Der «"
»ach bem srühere» Verbrauch angenommen,

Einnahme im Rechnungsjahre ^„ „< Ml,
1911 ......--- 30ä,A -"
1912 ......--2899M
«12 ......^WAA

zusammen 7585,^
oder durchschnittlich2528,4? Ml.
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Ausgabe.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1915.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1914.

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerlllngen.

Für Viehankauf

Für Futter und Streu

Für Saatgut, Pflanzenu. dgl.

Für Dünger.....
Für Anschaffung und Unter¬

haltung der landwirtschaft¬
lichen Geräte ....

Für Arbeitsprämien an die
in der Landwirtschaftbe¬
schäftigten Zöglinge . .

Für Beiträge zur landwirt-
schaftlichenBerufsgenossen-
schaft und zur Landwirt-
schaftslammcr sowieFeuer-
und Hagelversicherung .

Für die Gärtnerei

Für die Bäckerei .

Für die Metzgerei .
Für sonstige Ausgaben

Ueberschuß......

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

4 500

73 800

3 100

4 200

3 500

300

700

1250

16 800

7 500
2 350

24 800
142 800

142 800

25000

46 000

3 300

4 000

4 500

500

450

1500

17 500

2 600

27 450

27800,

200!

250!

132 800

132 800

7500!

35750!

1 0000>
10000!

20500!

200!

1000

200

250

700

250

2650
25750

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 - 27187.03 Mt.
1912 -- 31 892.— „
1913 - 28 267,8 6 „

zusammen 87 846,89 Ml.
oder durchschnittlich2Ü115.WMl. Es weiden 45»« Ml,
genügen, da die Ninddiehzuchtsich weiter gut entwickelt

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 -- 43 424 — Ml.
1912 - 47 855,62 „
1913 - 52 229,91 „

zufammen 143 509,53 Mt.
oder durchschnittlich4? 83«,5l Ml, Ver eingesetzte Betrag
wird wegen Vermehrung der Viehbeständeerforderlichsei»,

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 - 2 725,01 Ml.

" "' " 191 8 - 2 952,10 "
zusammen 9 250,11 Ms

oder durchschnittlich8088,3? Ml.
Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 ^- 3 499,74 Ml.

1912 -- 4 499,31 „
191 3 --- 4 421.33 „

zufammen 12 420.38 Mt.
oder durchschnittlich4I4U.12Ml,

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 -- 5130,10 Ml.
1912 - 3 999,78 „
191 3-3120,65 „

zufammen 12 250,53 Mt.
oder durchschnittlich 4083,61 Wl, In den Rechnungsiahren
l»ll und 1»l« sind einmaligeAusgabenfür Neuan»
schafsungen enthalten.Für l!!15 werden »50» Ml, genügen,

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 - 420,- Ml.
1912 - 500,— „
1913 - 500,— „

zusammen 1420,— Mt.
oder durchschnittlich478,82 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 - 1610,14 Ml.
„ 1912 — 402,30 „
" 1913 - 712.50 „

zusammen 2 724,94 Ml.
oder durchschnittlichW8,8l Ml,
Für 1915 weiden ?«» MI. ausreichen.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 - 1 256,46 Mt.
1912 ^^ 1 458,65 „
191 3 - 975,49 „

zusammen 3 690,30 Ml.
oder durchschnittlich1280,« Ml.

Allsgabe im Rechnungsjahr 1911 - 16 047,81 Ml.
,, 1912-17 464,15 „

" „ 1913 --16 717.54 „
zusammen 50 229,50 Ml.

ober durchschnittlich1« 748,18Ml.
Siehe die Bemerkungen zu Titel X der Einnahme.
Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 - 1 611,02 Ml.

1912 - 2583,73 .<
" „ „ 1913 - 2 773,22 „

zusammen 6 967,97 Ml.
oder durchschnittlich2822,«5MI.

Der Ueberfchuß wird an den Haupt-Haushaltsplan
abgeführt.

36
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Nesttzstands'GrläuteVUttg.
Zu

Einnahme» ,
Titel b» », <M b» »,

Das Grundeigentum der Anstalt beträgt .... 118 25

Davon sind
5 71 10

Wald ............. 9 37 89
Verpachtet ........... 32 71 97 47 80

Bleiben für die Landwirtschaft 70 44

III. 28 (30) Kühe, 6 Rinder, 26 Kälber.
Davon sollen 5 (7) Kühe zur Zucht behalten

werden, so daß von 23 Kühen der Milchertrag zu
berechnen ist.

IV. 400 (220) Schweine, davon sind 50 Zuchtsauen,
3 Zuchteber.26? Mastschweine und 80 Ferkel.

V. 23 Kühe, täglich je 16 Liter Milch,
VII. 11 (10) Pferde.

HM

44

96.
4^
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Erläuterung. Futter» und Streu-Oedarfzu Ausgabe-Mel II.

Tier,

»»ttung,

Pferde

Nüh«

Rind«

Kcllber

^, Vtdars im «inzelne«

>!

an
Tagen,

«!

^«!

4015

Win¬
ter

5936
10 220

Som¬
mer

4284

Win. s
ter ^

1272 t
2190

Som,
mer
918

für den Tag.

Vedarf im ganze«

Hafer . . 10 Kß
Heu. . . 8
Stroh . . 6

Heu. . . 5 Kss
Rüben . . 40 „
Futtermehl ? „
Stroh . . 6 „
Grünfutter 75 ..
Futtermehl 6,5 „

Heu... 2,5 Kx
Rüben . . 25 „
Futtermehl 1 „
Stroh . . 3 „
Grünfutter 50 „
Futtermehl 1 „

5" und"»uen

,^°st-

s>5!

^«'/

Win
ter .

5512 l
9490
9490

Som°
mer <
3978

Winter
11236
19 345<
Som»
mer

8109

Winter
56 604
97 455
Som,
mer

40 851

Heu ... 2 Kß
Rüben . . 15 „
Futtermehl 1 „
Stroh . . 3 „
Milch ..31
Grünfutter 25 Kß
Futtermehl 1 „

Rüben 4 Kx
Futtermehl 2
Stroh . . 1

Grünfutter 3

Rüben . . 4 K3
Stroh . . 1 „
Futtermehl 1 „

Grünfutter 2 „

29 200 Milch 0,25 I

Summe der Nedarfsmengen

Hafer. Heu. Stroh.

40150

40150

32120

29 680

3180

11024

76 004

24 090

61320

Rüben.
Grün¬
futter.

>-6

Futter¬
mehl. Milch

I

Preis für
100 Kß
bezw. 1

6 570

28470

19 345

97 455

237 440

31800

82 680

44 944

226 416

23? 250
623 280

321 300

45 900

99 450

24 327

81702

572 679

41552

27 846

1272

918

5 512

3 978

38 690

97 455

217 223

28 47«

7 300

35 770

Summe der Kosten
Hierzu für Salz .

18

3
1

!8

Summe

betrag.

7 22?
4 560
8303
6 232
2 863

391N0
5 365

73652
150

73 802

5l
75
80
40
14

M

»,'l





Beilage b.

Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain bei Vrefeld.
Arbeitsbetrieb,

Beilage b

zum Voranschlag

der

Vrovinzial-MrsorgeersiehungsanftaUIichtenhambei Crefeld<

Voranschlag über den Arbeitsbetrieb

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. März 1916.

Vorbemerkung.

Es werden folgendeHandwerkebetrieben: . ^, <n ^ .»- ..«>. m..^;«f>.,ol
Schlosserei.Schreinerei. Schneiderei.Schusterei.Korb- und Stuhlflechtere,und Vuchbmder«.
letztere nur für den Hausbedarf,



Beilage d.Provinzial-Fürforgeerziehungsanstalt Fichtenhain,
28ß Arbeitsbetiieb.

Titel,

II.

N,

III.

l

!l.

III.

IV.

Ginnahme.

Aus Arbeitenfür die Anstalt

Desgl. für Fremde

Sonstige Einnahmen
Summe der Einnahme

Vetrag
für das

Pechmmgs-
tn!,r 1915.

23 000

44 000

250

67 250

Ausgabe.

Für Materialien

Für Beschaffungvon Geräten und Werkzeug .

Für Fuhrlohn von Gegenständenfür den Nrbcitsbetricb.

Für Arbeitsprämienan Zöglinge

3« 500

Betrog
für das

Vechnung«'
ja!,r Mi.

17 000

44 200

300
61 500

3 900

600

400

Zu übertragenl 43 400

3« 000

1800

700

700

41200

Beilage d. Provinz ial-Fürsorgeerziehungs anstalt Fichtenhain.
Arbeitsbetrieb. ««?

Mithin jetzt

mehr

6000

500

2100

2 LOG

weniger

200

Bemerkungen.

Einnahmeim Rechnungsjahre 1911 ------22163,30 Mk.
1912-^23 933.97 „
1913 --------22 614.65 „

zusammen68 711,92Mt.
oder durchschnittlich22 903,97Mk.

Einnahmeim Rechnungsjahre 1911 ----- 44 092,35 Ml.
„ „ 1912-^-44 235,56 „

1913 ^ 40 488,51 „
zusammen 128 816,42 Mk.

oder durchschnittlich42 938,81Mk.
Es wird mit größerenEinnahmenbei der Schusterei, Schneiderei und Korb«

flechtereigerechnet.

Einnahmeim Rechnungsjahre1911 ----- 240,37 Mk.
1912 307,71 „
19,3 - 210,42 „

zusammen"758,50 Ml.
oder durchschnittlich252.83 Mt.

100

300

400

Ausgabeim Rechnungsjahre1911 ----- 33 104,56Mt.
1912--41 122,79 ..
1913 ------36 021,26 „

zusammen 110 248,61 Ml.
oder durchschnittlich3« 749.54 Mt.

Wegen der höherenMaterialpreisewird mit einer Ausgabevon 38 500 Mt.
gerechnet.

Ausgabeim Rechnungsjahre1911 -^ 1 748,51 Mt.
1912-----2300,- „
1913 -------9 578,96 „

zusammen 13 627,47 Mk.
oder durchschnittlich4542.49Ml.

In der Ausgabedes Rechnungsjahres1913 sind einmaligeAnschaffungen
enthalten. Für 1915 werden 3900 Mt. erforderlichsein.

Ausgabeim Rechnungsjahre1911 ^ 510,25 Mt.
1912------754,50 „
1913 ^ 494, 25 „

zusammen 1 759,—Ml. oder durchschnittlich586.33Ml.
Ausgabefür das Rechnungsjahr1911 -- 483 Ml.

........ 1912 -- 500 „

...... . 191 3--- 700 ..
zusammen 1683 Ml. ober durchschnittlich561,- Ml.



Beilage d. Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt Fichtenhain,
«oo Arbeitsbetrieb.

Titel. 3ir.

VI,

Ausgabe.

Uebertiag
Sonstige Ausgaben

Uebelschuß
Summe der Ausgabe

Die Einnahmebetragt
Ausgleich.

Betrag
für das

Vechnungs-
jähr M5.

43 400
5050

18 800
6? 250

«7 250

Betrag
für dab

UechnungS'
jlchr lülö-

41200
4000

16 300
61500

61 500

Beilage K. Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain.
Arbeitsbetrieb. 289

Mithin jetzt

weniger
ZemerKungen.

Ausgabeim Rechnungsjahre1911 ^- 3 429,14M.
1912--- 4765,98 „
19t3 -- 8 563,72 „

zusammen N 758.84Ml. oder durchschnittlich3919,61 Ml.
Zur Anleitungin feinerenFlechtarbeiten(Rohrmübel) erscheintdie Einstellung

eines Korbmachergehilfenals zweckmäßig;dessen Vergütungist in dem Betrage
enthalten.

Der Ueberschußwird an den Haupt-Haushaltsplanabgeführt.

8?





A nlage L. Fürsorgeerziehung.

Voranschlagder Provinzial-Mrsorgeerziehungs-
anftalt Rheindahlen.

Domnschlag
der

Promllsial-MrsorgeersiehungsanftaltUhemdahlen
für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. März 1916.

Berechnet auf:
300 Zöglinge, 12 (12) Schwestern,43 (42) Beamte und Bedienstete--- 355 (354) Personen.

Davon werden voraussichtlich verpflegt:
25 (25) Schwesternund Angestelltenach Speisctarif ^,
40 Zöglinge nach Speisetarif ^ mit Zulage,

260 ...... L
Außerdem erhält Beköstigungnach Speisetarif H, eine im Landwirtschaftsbetriebetätige

und aus diesem bezahlte Person.

Hierzu: Beilage a: Voranschlagüber die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft(S. 305—310),
„ K: „ .. den Arbeitsbetrieb (S. 311—314).

Vorbemerkung.
In der Anstalt können untergebrachtweiden:

1. 60 schulpflichtige Fürsorgezöglinge,
2. 200 schulentlassene
3. 40 lungenkranke „

87*



Provinzial'FllisorgeerziehungsanstaltRheindahlen.
292

Titel. ',,'r

1,

ll

III.

Ginnahnle.

Pflegekosten

Ausstattungskosten:
». von den Ortsarmenveibändenbezw.bei landarmenZög¬

lingen vom Provinzialverband.........

b. vom Provinzialverband bezw. von Lehrherren und
Zöglingen ...............

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung ......
Summe der Einnahme

Betrag
für das

Vechnung»
jähr 1915.

802 100

10 650

2 000

350

315 100

Nell»S
für das

Rechnung
jähr Mi.

^

286 25t»

11800

2000

350

300400

Provinzial» FürjorgeerziehungsanstnltRheindahlen.

293

Mithin jetzt

'»ehr
^

15850

^
wemger

1150

DemerKungen.

Der Netrag ist zur Deckungder Ausgabenerforderlich.

Einnahmeim Rechnungsjahr1911 ^ 11640 Ml.
1912 ^- ,1810 „
1913 ^ 8520 „

zusammen 31970 Ml. oder durchschnittlich10656,6? Ml.

Ginnahmeim Rechnungsjahr1911 — 2170,40Ml.
1912 -- 1906,80 „
1913 -- 1902,67 „

zusammen5979,87Ml, oder durchschnittlich1993.29Ml.



Provinz,al-Fürsorger rziehu ngsanstalt Nheindahlen.
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Titel. Nr

!

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor..........

Außerdemfreie Wohnung im Werte von
nebst Heizung und Belenchtungim Werte
von 500 M. (siehe Titel Hl Nr. «), pen¬
sionsberechtigtzum Betrage von 1100 M.

Für den Anstaltspfarrei ........
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 400 Mk. (siehe Titel III Nr 6), pen-
sionsberechtigtzum Betrage vou 960 M.

Für den Rendanten und Sekretär ....
Außerdemfreie Wohnung im Werte von

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 800 M. (siehe Titel III Nr. 6), pen¬
sionsberechtigt zum Betrage von 765 Mk.

Für 2 (2) Inspektorenund Lehrer und 1 (1) Lehrer
Außerdemfreie Wohnung im Werte von je 800 Mk.

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von je 300 MI. (siehe Titel III Nr. 6),
pensionsberechtigtfür die Inspektoren zum
Betrage von je 745 Mk., für den Lehrer
zum Betrage von 665 Mt.

Für den Hausmeister.........
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .
uebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von 200 Mk. (siehe Titel III Nr. 6),
pensionsberechtigtzum Bettage von 420 Mk.

Fiir den Maschinenmeister .......
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .
nebst Heizung und Beleuchtungin» Werte
von 200 Mk. (siehe Titel III Nr. 6), pen-
sionsberechtigtzum Betrage von 420 Mk. .

Zu übertrage»

Betrag
für das

Wechnungjahr
1915.

^i

1 500

1 500

800

2 400

500

500

7 200

,.//

5 500

4 400

3 300

l 1 950

2 175

1900

29 225

Betrag
für das

Atchnungslnhl
1914.

Mithin jetzt

^i ^ s

1500

1500

800

2 400

500

500

7 200

5300

4 200

3 000

11400

2100

1825

2? 82b

200

200

300

550

75

75

weniger
Demerlmngen.

Gehalt . . . 3250 Ml.
Ausgleichszulage 50 „

3300Mk.



Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltRheindahlen,
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Provinzial-Fürsy rgeerziehungsanstaltRheindahlen.
29?

Netrag Betrag
für das für das

Titel. Nr. Ausgabe. Kechnungsjal/r
1915.

Uechnungsjchl
1914.

^ j ^/ H ^ j ^i ^

I. Uebertrag 7 200 29 225 7 200 27 825 ^

7 Für 6 Werkmeister Gehälter ......
Außerdemfreie Wohnungenim Werte von je

500 Mk. -..........
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von je 200 Ml. (sieheTitel III Nr. 6),
pensionsberechtigtzum Betrageuon je 360 M.

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.

3 000

10200

3 000

9 900

10200 34 425 — 10200 37 725^

.'M<i1!l. 47 925»»

II.
1 An Zulagen für Beamte, welche Hausvorsteher

sind .............. 1400 — 1400 ^

2
AußerdemWohnung im Werte von ...

für den verheiratetenBureciugehilfen.
500

3 950
500

3 750

3 900— 900 -^

4 Für 7 (7) Werkmeister- und 13 (12) Erzieher-
gehilfen und zwar je 1 für die 10 Abtei¬
lungen, 1 für das Isolierhaus, 3 (2) für das
Lazarett und die Abteilungfür Lungenkranke,
1 zur Nachtwache, 4 (4) zur Vertretung und
Aushilfeund 1 für den Gutshof .... 30105 — 27 222 -"

Außerdemfreie Wohnungim Werte von
a) je 300 Ml für 11 Verheiratete. . ^

4 200 4 500
K) je 150 M. für 6 Unverheiratete . /
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von zusammen1330 Mk. (siehe Titel III
Nr 6).

Zu übertragen

^
4 700 36355 — 5000 33272 ^

Mithin jetzt

^
mehr weniger

HemerKungen.

—

1400
300

^1700

^

—

— _^,

Der in der Vorfualte aufgeführte Betrag von 10 200 Mk. wird an den Haupt-
Haushaltsplan abgeführt.

~-

200

2883

°"3083

—

300

— _-,

Es sind für ? Beamte bezw. Angestellte,welcheHausvorsteher sind, je 200 Ml.
- 140« Mk berechnet.

Es erhalten: Bureaugehilfe Steven ^ 2050 Ml.
Nohen -- 1900 „
zusammen 3950 Ml.

Steven ist verheiratet und hat die Dienstwohnung im Zoglingshllus 2
gegen Entgelt inne.

Die verheirateten Werkmeister- und Erziehergehilfen erhalten auf Grund
Nefchluffes des 54. Prouinziallandtags 1350 Ml. steigend von 2 zu 2
Jahren um 75 Ml. bis zum Hochstbetrageuon 1800 Mk. und freie Wohnung,
Heizung und Beleuchtung. Von den unverheirateten Gehilfen beziehen
neben Wohnung und Beköstigung1—85 Mk. und 2 je 86,25 Ml. monatlich.

5 verheiratete Erziehelgehilfen, die in der Anstalt nicht wohnen
lonnen. «halten je 300 Ml. Mietszufchuß jährlich.

^
300 — —

38



Prov inzial-Mrsorgeerziehungsanstlllt Rheindahlen.
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Titel.

II.

Nr Ausgabe.

Für sonstigesPersonal:
a) für die Anstalt .

Uebertrag

d) für den Pongshof........
Außerdemfreie Wohnung für 2 Verheiratete

im Werte von je 500 M.; für 2 Verhei¬
ratete im Werte von je 300 Mk. und
1 Unverheiratetenim Werte von 150 Mk..
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von zusammen 360 Mk. (siehe Titel III
Nr. 6).

Arbeitspramienfür Zöglinge ......

Für ärztlicheBehandlung .......

Für 12 Schwesternder Augustinerinnenfür Aus¬
übung der Hauswirtschaftin Koch- und Wasch¬
küche,sowieKrankenpflege.......

Außerdemfreie Wohnung im Werte von .
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 360 Mt. (siehe Titel III Nr. 6)

Zuschußan den Haushaltsplan zur Zahlung von
Ruhegehältern,Witwen- und Waisengeldern.

Summe Titel II.

Betrag
für das

Uechnungsjalir
1»15.

,// ^

4 700 36355

5190

1750

720

2 571

300

4 900

1885

Betrag
für das

zlechnungsjnhl
1914.

s
5 000

7 084 50
7170 58 285 50

65 455!50

1900

720

7 620

33 272

4 080

2 508

150

4 800

1885

084
53 779

50
50

61399!50

Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltRheindahlen.
299

Mithin jetzt

mehr
^ ^

3 083

1110

63

150

100

weniger

300

150

450

450>—

Bemerkungen.

zu ») Gs erscheint angemessen,auszuwerfen für:
1. den Maschinistengehilfen. . I56U Mk., derselbe ist verheiratet und

wohnt außerhalb dcrAnstalt.
2. „ Heizer......1320 „ X neben freier Wohnung,
3. „ Pförtner.....1350 „ / Heizung und Beleuchtung
4. „ Viehwärter .... 960 „ neben freier Wohnung und

zusammen^5190M5 Belustigung.

zu b): 1. den Erziehungsgehilfen . 1425,— Ml. und freie Wohnung.
2. „ Schweizer ... . 11 46, — „ „ „ „

zufanlmen 2571,— Ml.

Dient zur Pränriierung der in der Hauswirtfchaft der Anstalt befchäftigten
Zöglinge, die sich durch Fleiß und gute Führung ausgezeichnethaben.

Der Hausarzt erhält I8UNMl.
Für den Arzt für die Aungeulranten werden an die Stadt M. Glnd-

bach 2100 M. gezahlt.
Die Kosten für fpezialärztlicheBehandlung und für den Zahnarzt

betrugen im Rechnungsjahr 1912 - 1206,30 Ml.
19! 3 ^ 834, 50 „

zusamnien 2040,80 Ml.
oder durchschnittlich1020,40 Ml.

Jede Schwester erhält 150 Nil. jährlich; außerdem müssen die Kosten der
Reisen von und zum Mutterhause erstattet werden.

Gs sind 15 v. H. des ruhegehaltsberechtigtenDurchschnittsdiensteinlommensder
uorgefehenen etatsmäßigen Stellen berechnet.

Der in der Vorspalte aufgeführte Betrag von 7170 Ml. wird an den Haupt-
Haushaltsplan abgeführt.

38*



Provinzm l ° FürsorgeerziehungsanstaltRheindahlen,
300

Titel.

III,

Nr. Ausgabe.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung ..........

Für Bekleidung ...........

Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche . .
(Nr. 2 und 3 übertragen sich gegenseitig.)

Für Reinigung ...........

Für Mobilien und Utensilien......

Für Heizungund Beleuchtungder Dienstwohnungen . . .
Für Heizung,Beleuchtungund Wasserversorgungder übrigen

Gebäude ................

Für Arznei und Verbandmittel,ärztlicheInstrumente . . .

Betrag
für das

Uechmmgs-
jähr 19,5.

94 500

33 900

4 000

2 800

3 800

5 750

30 635

Betrag
für das

Ztechnungs-
jähr 1914.

^ 4

Zu übertragen

2 000

177 385

92 500

34100

2 000

2 700

4000

5 750

26 904

1800

Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltRheindahlen.
301

Mithin jetzt

2000

2 000

100

3 731

200

169 754>- !031

200

200

400

Oemerlnmgen.

Es sind zu beköstigen:
Nach Speisetarif ^ 26 Personen X IM Ml. X 365 -- 12811,5,0 Ml.

ä.' 40 „ X 1,?0 „ X 36b ^ 24 820,— „
L 260 „ X 0,60 „ X 365 ^ 56 940, — „

zusammen 94571,50 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 ^- 29 489,73 Ml.
1912 ^ 37 913,81 „
,913 ^ 34258 .30 „

zusammen INI 661,84 Mk. ober durchschnittlich33 887,28 M.
Ausgabe im Rechnungsjahr 191 1 - 1995,84 M.

1912 ^ 1999,93 „
1913 ^ 5261 ,22 ..

zusammen 9256,99 Ml. oder durchschnittlich3085,66 Mk.
Mit Rücksicht auf die Ausgabe des Jahres 1913 sind 4000— Ml. eingestellt.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 -^ 2928,39 Ml.
1912 -- 2496.15 „
1918 ^- 29 61.4? ,.

zusammen 8386,01 Mk.
oder durchschnittlich2795.34 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 -- 3499,21 Mk.
1912 -- 4289.85 ..
1913 -- 3477, 78 „

zusammen 11266.84 Ml.
oder durchschnittlich3755.61 Ml.

Siehe Titel I Nr. 1-7 und Titel II Nr. 4. b und 8.

<83 werden voraussichtlichgebraucht:
») 50 Doppelwagen Mllschinenlohle K 175,— Ml. ^ 8 750.— Ml.

50 „ „ i, 179.— „ --- 8 950.— „
20 „ HllUsbmnblohle ü 290,— „ -^ 5 800— „
20 „ Nriletts K 170,— „ ^ 3 400,— ,.
Frachtlosten (Bahnfracht und Abfuhrlohn)...... 2 800,— „

I») für Anzünde-, Putz« und Schmiermaterial...... 1150,— „
e) Versicherungsprämie für die Akkumulatorenbatterie . . . 535,— „
ä) für Unterhaltung der elektrischen Licht-,Kraft- und Maschinen-

anläge .................. 5 000,— „
zusammen 36385— Ml.

Hiervon ab der Betrag Titel III Nr. 6 mit 5 750— „
bleiben 30 635,— Mk.

Zu ä. Für den Ersatz schadhafter Kanalrohre sind 2400 Ml. erforderlich.
Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 -- 1239,56 Mk.

1912 -- 1373,18 „
1913 -̂ 2006,3? „

zusammen 4619,13 Ml. oder durchschnittlich1539,71 Mk.
Es erscheint richtig, die Ausgabe des Rechnungsjahres 1913 einzustellen,

weil die Versuche mit Tuberlulineinfpritzungen bei den Lungenkrankenfortgesetzt
werden.



Provinzial-Fürsorgeerzieh ungsanstalt Rheindahlen.
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Titel,

III.

I.
II.

III.

Nr.

!<»

,,

Ausgabe.

Uebertrag
Für Kirchen-und Schulbedürfnisse,Bibliothek,Unterhaltung

und Belehrung ..............

Für Unterhaltungder Gebäude:
«,) Für die laufendeUnterhaltung.........
I>) Für einmalige, außergewöhnliche Aufwendungen . .

Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung ......
Summe Titel III

Wiederholung.
Besoldungen ...............
Andere persönlicheAusgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

Atchnungs-
jähr 1U15.

177 385

4 500

9 500

1500

7134

200 019

49 625

65 455

200 019

315100

315 100

s>0
50

Betrag
für das

Uechmwgs'
jähr 1914.

9 500

7 071

191075

50

50

47 925

61399

191075

300 400

300 400

50

50

Provinzial -Fürsorgeerziehungsanstalt Rheindahlen.

303

Mithin jetzt

8031

1500

weniger
Hemerlumgen.

400

250 Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 -- 3 382,83 M.
1912^3 395,59 „
1913 --3494,49 „

zusammen 10 272.41 Ml. oder durchschnittlich3424,14 Mt.
Für 1915 werden 4500 Ml, erforderlich fein; für die Lungenkranken muß

ein gesonderter Bücherbestandgehalten werden.

Für einige bauliche Aenderungen im Verwaltungsgebäude und die Herstellung eines
besonderen Eingangs im Naderaum der Zöglinge sind I5NN Ml. erforderlich.
Diese Arbeiten sind als Notarbeiten nach Ausbruch des Krieges in Angriff
genommen.

Es dürften erforderlichsein für:
1. Schreibmaterialien und Drucksachen......... 800,— Ml.
2. Porto und Telephongebühren ........... 1400,— „
3. Dienstreisen der Beamten ............ 1400,— „
4. Feuerversicherung ............... 1400,— „
5. Beitrüge zur Inualiditätsuersicherung der Angestellten . . 350,— „
6. Frachtlosten ................. 500,— „
7. Unterstützung von Zöglingen bei der Entlassung und in

sonstigen besonderen Fällen ........... 50,— „
8. Unterstützungvon Anstaltsbeamten und -angestellten zur Ver¬

fügung des Landeshauptmanns .......... 300,— „
9. sonstige Ausgaben und zur Abrundung....... 934,50 „

zusammen 7134.50 Ml.





Beilage ».

Pruuinzial - Fü rsorgeerziehungsanstaltRheindah len.

Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.

Beilage a

zum Boranschlag

der

Kheindahlen.

Voranschlag über die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. März 1916.

39



Beilage a. Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltNheindahlen.
306 Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.

Titel. Ginnahme.

Betrag
für das
Rech«

nungsjahr
1915.

Betrag
für das

nungsjllhr
1914.

Mithin jetzt

mehr weniger Bemertungen.

I. Ertrag der selbslbewirtschafteten Län-
dereien .........

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

IX.

Erlös aus dem Verkauf von aus¬
gemolkenen Kühen . . . .

Erlös aus dem Verkauf von Schweinen

Erlös aus dem Verlauf von Milch

Erlös aus Federvieh

Fuhrlohn von der Anstalt, dem Ar-
beitsbetriev, Veamten und Privaten

Aus der Gärtnerei ......

Aus der Bäckerei ......

Sonstige Einnahmen und zur Al>-
rundung ....... .

Summe der Ginnahme

30 000

17 000

13 000

2? 000

1000

3 800

5 700

29 000

500
127 000

28 400

14300

11 000

26 200

1000

4000

5 000

26 000

100
116000

1600

2 700

2 000

800

200

700

3 000

400
11200 200

11000 —

Bis zum Jahre 1813 ist d«
bewirtschaftete Fläche d>"N
Anlauf und Anvachtung so"'
gesetzt vergrößert worden-"
können daher für diesen V^
«»schlagüberwiegend nur «>
Ergebnisse des Rechnung«'
jahres1M3als Anhaltdienen

Einnahme im Rechnungsjahr
1913 ^ 29186,19 Ml- w'
wird mit einer Einnahme »"'
ZU 000 Ml. gerechnet.

Einnahme im Rechnungsjahr
1913 -^ 17 021,13 W.

Einnahme
1813 -

im Rechnungsjahr
12 962,29 Ml-

Einnahme im Rechnungsjahr
1913 -^ 28 814,7b Ml.

Einnahme im RechnungM'
1913 - 508,83 Ml. 3"
1915 wird mit einer Oinnahw
von IUNU Ml. gerechnet.

Einnahme im Rechnungsjahr
1911 -^ 4 424,50 Ml.
1912 ^ 3 555.19 „
1913 ^3^78,72^^

zus. 11 458.41 31».°°"
durchschnittlich 3819,4? M'-

Einnahme im Nechnungs
1911 ^ 3 836,97 Ml-
1912 - 6 981.22 „
1913 ^ 6 382,21 „

zus. 1? 20U,40M-°°"
durchschnittlich5733,44 V»

Einnahme in, Rechnung
1911 -- 26 166,85 Ml.
1912 ^ 3N622,1U „
1913 -- 30 027I5 „

zus. 86 816,80 M°d"
durchschnittlich28938,93^^

Für 1915 wird mit einer s'"'
nähme von 500 Ml. gerecht '



Beilage »,. Provinzial-FürsorgeerziehnngsanstaltRheindahlen,

Titel.

II.

III.

IV.
V.

VI.

IX.

X.

XI.

XII.

Land-, Vieh- und Forstwirtschaft. 307

Ausgabe.

Für Viehankauf

Nr Futter und Streu . . . .

Für Saatgut, Pflanzen u. dgl.. .

Für Dünger ....... .
Für Anschaffungund Unterhaltung

der landwirtschaftlichenGerate .

Für Arbeitsprämien an die in der
Landwirtschaft beschäftigtenZog.
linge .........

Für die Gärtnerei ......

Für Beiträge zur landwirtschaftlichen
Berufsgenossenschaft und zur Land¬
wirtschaftskammer sowie Feuer- und
Hagelversicherung .....

Für die Bäckerei ......

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1915.

Für sonstige Ausgaben .

Pacht für den Pongshof .

Ueberschuß .....
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

21000

37 000

2 000

7 000

3 300

300

1600

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1914.

450

20000

5 550

2 930

25 870
127 000

127 000

18 900

37 000

2 500

7 000

3 000

200

1500

Mithin jetzt

mehr

^

450

20000

2 020

2 930

20 500
110 000

2100

300

100

100

weniger

^

3 530

500

5 370
11500 500

11000
l16 000 11000

Bemertmlgen.

Ausgabe im Rechnungsjahr
1913 -- 21805 M. Für
1915 werden 21000 M. ge¬
nügen.

Ausgabe im Rechnungsjahr
1913--33 861,70 Ml. Für
1915 sind laut Erläuterung
37 000 Mt. erforderlich.

Ausgabe im Rechnungsjahr
1913 -- 1785,60 M.

Ausgabe im Rechnungsjahr
1913 ^ 6986,12 Mt.

Ausgabe im Rechnungsjahr
1911 --- 2495,79 Ml.
1912 -- 3923,15 „
1913 --- 3315, 40 „

zusammen 9734,34 Ml.
oder durchschnittlich»244,78Ml.

Dient zur Belohnung der Zög¬
linge, die sich in der Land¬
wirtschaft durch besonderen
Fleiß ausgezeichnet haben.

Ausgabe im Rechnungsjahr
1911 - 2U14.50 Ml.
1912 1056,54 „
!913 -- 1654,41 „

zusammen 4925,45 Ml.
oder durchschnittlich,«41,82 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr
1911 -- 17 494,15 Ml.
1912 --20132,17 „
1913 --- 213 80,76 „

zusammen 59 007.08 Ml.
»der durchschnittlichl» »0»,o» Ml,

Ausgabe im Rechnungsjahr
1913 -- 5517,82 Mt. Der
Betrag wird auch 1915 er¬
forderlich fein.

Der Ueberschuß wird an den
Haupt-Haushaltsplan abge¬
führt.

39*



308 Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.

Besitzstands-GrlKuterung.
Zu

Einnahme«
Titel > K» n, izin ^ tm »

Das Grundeigentum der Anstalt betrug ....

zusammen

Davon sind

Wald .............
9
2 50

49
3

27

48
22
94

80

11

65

50

II.
III.
VI.

bleiben für die Landwirtschaft

30 Kühe zu je 600 Ml.
100 Schweine zu je 120 Ml,
8 Pferde zu je 1200 Mk.

69 15

<1»>

44
36

33

33



Beilage »,. Provinzial-FüisoigeerziehungsanstaltRheindahlen.

Land-, Vieh- und Forstwirtschaft. ^u

Erläuterung. Futter- und Streu-Hednrfzu Zusgnbe-Mel II.

Tier-
Nedarf im einzelnen Bedarf im ganzen Preis

Geld¬

betrag

.6 H

4? Grüu» Lein¬ Me¬ Trocken-
für
100

8»ttm>g
an

Tagen
für den Tag Hafer Hen Stroh Rüben

futter

K3

Kleie
mehl lasse fchnitzel

K3

5ss

Pferde Hafer. . . . 10 Kx 29 200
8 2820 Heu . . , . 8 „ 23 360

Stroh . . , 6 „

31 W0

17 520

i Heu .... 5 K^
Win¬
ter <

6360!

Rüben . 40 „ 254 400
Kleie . . . 2 „ 12 720
Leinmehl. . 3 „ 19 080

Kühe 30
Schnitzel .
Melasse .

. 2 „
- 1 ,. 6 360

12 720

10 950 Stroh. . . 0 „ 65 700
^ < Kleie . . . 2 „ 9180
Som-< Leinmehl, , H „ 13 770
nier ^
4590 l Melasse .

Grünfutter
. 1 „
. ?5 „

36 500

344 250

36 500

4 590

20 5840

Schweine 100 36 500 Kleie od. Kraftfutt. 1 Kx
Stroh . . . . 1 „

/
29 200 —

55 160
119 720

254 400

6
3
1

50
3309
4190
3052

6!»

Summe der Nedarfsmengen < 344 250
58 400

32 850
10 950

1
12
20
14

3442
7008
6570
1533

50

l«N>ttlm,ß

^ 12 720 14 1780 80

36726 90

zur Verwendung. Hierzu für Salz und Futterlall .-,... 273 !«»
Gesamt'Summe 37000 —





Beilage d.

Prouinzial-FürsorgeerziehungsanstaltRheindahlen.
Arbeitsbetrieb.

Beilage d

zum Voranschlag
der

Provinsial-MrsorgeersiehungsanNaUzu Nhemdahlen.

Voranschlag über den Arbeitsbetrieb

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. März 1916.

Vorbemerkung,

Es werden folgendeHandwerkebetrieben:
Schlosserei,Schreinerei, Schneiderei,Schustereisowie Korb- und Mattenflechterei.



Beilage t>. Provinzial'FüisorgeeiziehnngsanstaltNheindahlen.
^^2 Arbeitsbetrieb.

Titel. Nr.

1.

!!,

III

l

1!

III.

IV.

V.

VI.

Ginnahme.

Aus Arbeiten für die Anstalt.

Desgl. für Fremde

Sonstige Einnahmen

Summe der Einnahme

Ausgabe.

Für Materialien...............

Für Beschaffung von Geräten und Werkzeug .....

Für Fuhrlohn von Gegenständenfür den Arbeitsbetrieb . .

Für Arbeitsprämienan Zöglinge .........

Sonstige Ausgaben ..............

Ueberschuh .................

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Betrag
für das

Ucchminyo-
jal,r 1915.

22 500

28 500

500

5 t 500

Betrag
für das

Uechuung»'
jähr 1914

22 500

28100

400

30 000

2 000

600

400

3 600

14 900
51500

51500

51 000

32 000

2 000

600

400

3 500

12 500
51000

51000

Beilage d. Provinzial-FllrsorgeerziehungsanstaltNheindahlen,
Arbeitsbetrieb. ?,^

Mithin jetzt

Mehr weniger
^ ^! ^ H

400

100

2 000

Demerlmngen.

Einnähn« im Rechnungsjahr 1911 --- 20620,82 Mt.
1012 ^ 25 752,75 „
1913 ^ 20 368,8« „

zusammen 66 742,43 Mt.
oder durchschnittlich22 247,4? MI.

Einnahme im Rechnungsjahr 19! 1 ^- 26107,20 Ml.
„ „ 1912 -^ 33 368,62 „

1913 ^ 32 851.81 „
zusammen 92 327,63 Ml.

oder durchschnittlich30 775.8? Ml. Es wird nur mit 23 500 Ml. gerechnet,weil
' die Beschäftigung in Schreinerei nnd Schlosserei immer schwankendist.

Einnahme im Rechnungsjahr 1911 ^ 719,6? Ml.
!9l2 310,46 „
!913 1314.1 5 .,

zusammen 2374M Ml. oder durchschnittlich791,43 Ml.
Die Einnahme ist sehr schwankend,os wird daher nur mit 500 Mt. gerechnet.

Ausgabe im Rechnungsjahr 191! — 26 914,8t Mt.
19! 2 „ 33 086,9? „
1913 ^ 30 218, 51 „

zusammen 90 220,29 Mk. oder durchschnittlich30 073,43 Mk.
Ausgabe im Rechnungsjahr 191! ^ 1427,93 Ml.

„ 19!2 991,9! „
>9I3 ^ 1274,04 „

zusammen 3693.88 Mt. oder durchschnittlich1231,29 Ml.
Wegen Neschasfuugeiner Bohrinaschine werden 2000 Mt. erforderlich sein.

Ausgabe im Rechnungsjahr !911 ^ 512,35 Ml.
1912 ^ 518- ..
1913 -- 573. 40 „

zusammen 1603,75 Ml. oder durchschnittlich534,58 Ml.
Dient zur Belohnung der Zöglinge, die sich im Arbeitsbetrieb durch besonderen Fleiß

auszeichnen,

Ausgabe im Rechnungsjahr 1912 — 3473,19 Mk.
1913 -- 3568 ,24 „

zusammeu 7041,43 Mt. oder durchschnittlich3520,72 Ml.
Die Ergebnisse des Jahres 1911 können nicht herangezogen werden.

Der Uebelschußwird au den Haupt-Haushaltsplan abgeführt.

in





A nlage 0. Fürsorgeerziehung.

Voranschlagder Provinzial'Fürsorgeeiziehungöanstlllt
Solingen.

Voranschlag
der

VrovinMl -MrsorgeersiehungsanstaUSolingen
für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. März 1916.

Berechnetauf:
260 (260) Zöglinge, 44 (44) Beamte und Bedienstete --- 304 (304) Personen.

Davon werden voraussichtlich verpflegt:
18 (19) Angestellte und kraule Zöglinge, nach Speisetarif ^.

260 (260) Zöglinge nach Speisetarif L.
Außerdem erhalten Beköstigungnach Speisetarif ^3 im Arbcitsbetrieb tätige und aus

diesem bezahlte Personen.

Hierzu: Beilage a: Voranschlagüber die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft(S. 327—332),
,. b: „ „ den Arbeitsbetrieb (S. 333-338).

40»



Provinzial-FitrsorgeerziehungsanstaltSolingen.
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317

Titel

II.

III.

Nr. Einnahme.

Pflegekosten ................

Ausstattungskosten:
a. von den Ortsalmenverbänden bezw. bei landarmen Zög¬

lingen vom Piovmzinlveibllnd........

d. vom Provinzialverband bezw. von Lehrherren und Zög¬
lingen ................

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung.......

Summe der Einnahme

Netrag
für das

Kechmmgs-
jähr 1Ü15.

249 900

12 000

700

400
263 000

Vetra«
für d»§

Ptchnungs-
,a!,r 1914.

Mithin jetzt

mehr

244 500

12 000

700

400
257 600

5 400

5400

'9
weniger

Hemerlmngen.

Der Betrag ist zur Deckungder Ausgabenerforderlich.

Die Betrügesind schätzungsweiseangenommen.



Prov inzial - Fü rsorgeerziehungsanstaltSolingen,
318

Titel. Nr.

!

Ausgabe.
Betrag
für das

Nechnungjahr
1!>15.

^ °^

Besoldungen.
Für den Direktor..........

Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 500 Ml. (siehe Titel III Nr. 0), pen-
sionsberechtigtzum Betrage von 1100 Ml.

Für den Rcndcmtenund Sekretär .....
Außerdemfreie Wohnuug im Werte von. .
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 300 Mk. (sieheTitel III Nr. 0), pen-
sionsberechtigtzum Betrage von 765 Mk.

Für 2 (2) Inspektoren und Lehrer und I (1)
Lehrer .............
Außerdemfreie Wohnungim Werte von je 900 Mk.

nebst Heizung und Beleuchtung, im Werte
von je 300 Mk. (siehe Titel III N. 6), pen¬
sionsberechtigtfür die Inspektorenzum Be¬
trage von je 745 Mk., für den Lehrer zum
Betrage von 665 Ml.

Für den Hausmeister .........
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 200 Mk. (siehe Titel III Nr. 6),
pensionsberechtigtzum Betrage von 420 Mk.

Für den Maschinenmeister .......
Außerdemfreie Wohnungim Werte von. .
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 200 Mk. (sieheTitel III Nr. 6), pen-
sionsberechtigtzum Betrage von 420 Mk.

Für 7 Werkmeister Gehälter.......
Außerdem freie Wohnungen im Werte von

600 M. für 1, von je 550 M. für 6
Werkmeister ..........
nebst Heizung und Beleuchtung,im Werte
von je 200 M. (siehe Titel III Nr. 6),
pensionsberechtigtzum Betragevon je 360 Mk,

Zu übertragen

1700

1000

2 700

800

600

3 900

10700

6 300

3 600

8 325

2 000

1725

11 643

33 593

?s,

?!>

Betrag
für das

Uechnungsjlchl
1914.

^ ^ H

1700

1000

2 700

800

600

3 900

10700

6 075

3 250

7 950

1950

1700

11 268

32 193

?5

75

Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltSolingen.
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Mithin jetzt

225

350

375

50

25

375

weniger
Bemerkungen.

Bezieht ein Gehalt von . .
eine Ausgleichzulagevon.

3500 Mt. und
100 „

Summe 3600 Mk.

1400



Provinzial -Fürsorgeerziehungsanstalt S olingen,
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Titel. Nr. Ausgabe.

Uebertrag
Für 1 Oberwirtschafterin .......

Außerdem freie Station, pensionsberechtigtzum
Betrage von 780 Ml. Wohnung im Werte
von .............
Heizung und Beleuchtung im Werte von
100 Mk. — (siehe Titel III Nr. 6 - .)

Für 3 (2) Wirtschafterinnen.......
Außerdemfreie Station, pensionsberechtigtzum
Betrage von je 760 Ml. Wohnung im
Werte von je 150 Mk. ---......
Heizungund Beleuchtungim Werte von je
50 Mk. - (sieheTitel III Nr. 6 — .)

Summe Titel I.

Betrag
für das

Dechnungsjahr
1915.

^!

10700

275

450

^i ^

33 593
800

1875

11425 36 268 75

7l,

47 693 75

Netrag
für das

VechmmgsMl
1914.

Mithin jetzt

^

10700

275

300

11275

32193
925

1368

O

?b

34 487 50

45 76250

150

150

"lehr
,-//

1400

506

wemger

^.

1906

2056^25

1931 25

125

125

Hemerlmngen.

Mit Rücksichtauf die Vergrößerung der Anstalt erscheintes notwendig, eine
Stelle für eine dritte Wirtschafterin vorzusehen. Die bisher bei Titel II
Nr. 4 aufgeführte Wirtschaftsgehilfin tomnlt dafür in Fortfall.

Der in der Vorspalte aufgeführte Netrag von II 425 Mk, wird an den Haupt-
Haushaltsplan abgeführt.

!,
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Titel. Nr.

ll

Ausgabe.

Andere persönliche Ausgaben.
An Zulagen für Beamte, welcheHausvorsteher

sind .............

Für 2 Bureaugehilfen.........
Wert der von dem verheirateten Bureaugehilfen
benutztenDienstwohnung .......

Für 16 (15) Erziehergehilfenund zwar je 1
für die 10 Abteilungen,l für das Isolierhaus,
1 für das Lazarett, 3 (3) zur Vertretung und
Aushilfeund 1 (—) für die Bäckerei . . ,

Außerdemfreie Wohnung im Werte von
») je 450 Ml. für 5 (3) Verheiratete 1
K) 350 Ml. für 2 (1) Verheirateten, .^
o) je 150 W. für 9 (11) Unverheiratete1
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von zusammen1015 Ml, (siehe Titel III
Nr. 6).

Für sonstigesPersonal ........
Außerdemfreie Wohnung für 1 Verheirateten

im Werte von 450 Mk,; für 3 (4) Ver¬
heirateteim Werte von je 350 Mk.; für 4
(5) Unverheirateteim Werte von je 150 Mk,
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von zusammen540 Mk. (siehe Titel III
Nr. 6).

Arbeitspriimienfür Zöglinge.......

Für ärztlicheBehandlung ......

Zuschuß an den Haushaltsplan zur Zahlung
von Ruhegehältern,Witwen-und Waisengcldern

Summe Titel II.

Betrag
für das

Vechnungjalir
1815.

«// , //

500

4 300

2100

1200

4 066

17 900

6?

Betrag
für das

Uechnungsjahl
1914.

Mithin jetzt

mehr

500

3 350

9 090

300

2 500

7 513
«900 42 5701?

50

49 470 17

2 600

6 450

1200

3 475

15 640

10 560

300

2 500

7 279
40955

75

950

47 405

50
25

591 <;?

weniger

2 259 ^!5

500

Bemerkungen.

1470

Es sind für 6 (6) Beamte, welcheHcmsuorsteher find, je 200 W. ^ 1200 Ml.
hier vorgesehen.

Es erhalten:
Nureaugehilfe Brinck 1950— Ml. -j- 400 Mk. Mietszufchuß- 235N,- Ml.

vom Stein 1350,— Ml. -s- 366,6? Ml.
Mietszuschuß .......... ^ 1716,6? „

zusammen4066.67 Ml.
Brinck ist verheiratet und hat die Dienstwohnung im Schulgebäude

gegen Entgelt inne.

Die »erheirateten Werkmeister«und Drziehergehilfenerhalten auf Grund Be¬
schlussesdes 54. Provinziallanotages 1350 Ml. steigendvon 2 zu 2 Jahren
um 75 Ml. bis zum Höchstbetragevon 1800 Ml. und freie Wohnung,
Heizung und Beleuchtung. Die unverheirateten Gehilfen beziehen neben
Wohnung und Belustigung 60 bis «0 M. monatlich.

Der bisher bei Titel II Nr. 4 geführte Bäcker ist auch als Erzieher¬
gehilfe tätig und daher zweckmäßighier mit aufgenommen.

<3s erscheint angemessen,auszuwerfen für:
») den Maschinistengehilfen. 1275
1,) „ Pförtner .... 1320
e) „ Viehwärter . . . 1425
ä) „ Nachtwächter . . . 1260
«) „ Heizer ..... 940
l) „ 3 Knechte .... 2870

zusammen

:l
neben freier Wohnung,

Brand und Licht

neben freierWohnung, Brand,
Licht und Beköstigung.

' 9090 Ml.
Die hier bisher geführte Wirtschaftsgehilfin erscheintjetzt bei Titel I Nr. 8.

Dient zur Prämiierung der in der Hauswirtschaft der Anstalt beschäftigtenZög¬
linge, die sich durch Fleiß und gute Führung ausgezeichnethaben.

Der Hausarzt erhält 1500 Ml.
Der überschießendeBetrag ist für etwaige Inanspruchnahme eines

weiteren Arztes bei Operationen und in schwierigenFällen und für den
Zahnarzt bestimmt.

Es sind 15 v. tz. des ruhegehaltsberechtigtenDurchschnittsdiensteinlommensder
vorgesehenenetatsmäßigen Stellen berechnet.

Der in der Vorspalte aufgeführte Betrag von 6900 Ml. wird an den Haupt-
Haushaltsplan abgeführt.

41.
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Titel

III.

I.
II.

III.

Nr. Ausgabe.

Sächlichennd sonstigeAusgaben.
Für Belustigung...............
Für Bekleidung ...............
Für Lagerung, Nettzeugund Tischwäsche .......

(Nr. 2 und 3 übertragensich gegenseitig,)
Für Reinigung ...............
Für Mobilien und Utensilien...........
Für Heizungund Beleuchtungder Dienstwohnungen . . .
Für Heizung,Beleuchtungund Wasserversorgungder übrigen

Gebäude ................

Für Arznei und Verbandmittel,ärztlicheInstrumente . . .

Für Kirchen-und Schulbedürfnisse,Bibliothek, Unterhaltung
und Belehrung ..............

Für die laufendeUnterhaltungder Gebäude......

Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung ......
Summe Titel III.

Wiederholung.

Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe
Die Ginnahmebeträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

Vechnungs-
jähr I!»15.

76 000
33 000

2 000

3 200
3 200
5 305

25195

1200

2 500

9 000

5 236
165 836

47 693
49 470

165836
263 000
263 000

<»«
«>«

Betrag
für da»

Mtchnungs'
jähr M4-

76 000
33 000

2 000

3 200
3 200
5 060

25440

1200

2 500

8000

4 832
164^32

45 762
47 405

164432
25? 600
257 600

25
25

50
25
25

Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt Solingen.
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Mithin jetzt

245

245 —

weniger

245 —

Bemerkungen.

1931
2 064

^403
5 400
5400

D» Erfahrungenüber den wirtlichenBedarfnoch nicht vorliege»,erscheint es an¬
gezeigt, die im VorjahreeingefetztenBeiträgebeizuhalten.

Vergl.Titel I Nr. 1—8, Titel II Nr. 8—4.

Es werden voraussichtlichgebraucht:
») 70 DoppclwagenMaschinenkohle frachtfrei K 174,-- Mk. -^ 12 180 Ml.

14 „ Hausbrandlohle „ K 192,— „ -^ 2 688 „
5 „ „ „ K 292,— „ ^- 1460 „

20 „ Briketts „ K 171- „ ^ 3 420 „
Abfuhrlohn109 Doppelwage» K 20,— „ --- 2 160 „

d) für Anzünde-, Putz« und Schmiermaterial ....... 900 „
e) Versicherungsprämie für die Akkumulatorenbatterie.... 586 „
ä) für Unterhältungder elektrifchenLicht-, Kraft-und Maschinen-

anläge, für Glühlampen ............. 2 700 „
y für Wasser .................. 4 436 „

zusammen 30500 Mk.
Hiervonab der Betrag Titel III Nr. 6 mit 5 305 ,^

bleiben 25 195 Ml.

Vergl.die Bemerkung zu Nr. 1—5.

Der Betrag mußte mit Rücksicht darauf, daß die Dächer dem Sturme stark ausgesetzt
sind nnd deshalb größere Unterhaltungskosten verursachen, etwas erhöht worden.

Es dürftenerforderlich fein für:
1. Schreibmaterialienund Druckfachen ...... 700,—Ml.
2. Porto und Telephongebühren ........ 1200,— „
3. Dienstreisen der Beamte».......... 500,— „
4. Feuerversicherung ............ 1300,— „
5. Beiträgezur Invaliditätsversicherungder Angestellten 320,— „
6. Unterstützung von Zöglingenbei der Entlass'uugund

in sonstigen besonderenFälle» ........ 150,— „
7. Zur Unterstützungvon Anstaltsbeamtennnd -angestellten

zur Verfügungdes Landeshauptmanns ..... 300,— „
8. SonstigeAusgabenund zur Abrundung..... 766, 08 „

zusammen5236.08Mt.





Beilage a.

Prouinzial-FürsorgeerziehungsanstaltSolingen.

Land-, Vieh- und Forstwirtschaft,

Beilage a

zum Voranschlag
der

VromuMl-MrsorgeersieliungsaustaUSolillgen.

Voranschlag über die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft

für das Rechnungsjahr

uom 1. April 1915 liis 31. März 1916.
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Titel. Einnahme.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1915.

Betrag
für das

Rech¬
nungsjahr

1914.

Mithin jetzt

mehr weinn.«
Vemertmlgcil.

!,,

III.

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

IX.

Ertrag der sclbstbewirtschaftetcuLäu-
dereien .........

Erlös aus dem Verkauf von Ochsen
und von Kühen ......

Erlös aus dem Verkauf von Schweinen

Erlös aus dem Verlauf von Milch

Erlös aus Federvieh .....

Fuhrlohn von der Anstalt, dem Ar-
bcitsbetrieb, Beamtenund Privaten

Aus der Gärtnerei ......

Aus der Bäckerei ......

Sonstige Einnahmen und zur Ab-
rnndung ........

Summe der Einnahme

14 000

15 000

10 300

25100

200

3 800

5 200

24 000

500
98100

12 000

12 850

12 000

25100

200

3 000

4 000

22 000

250

2 000

2150

1700

800

1200

2 000

250
91 400 8 400 1700

«700 —

Die Ergebnisseder Rechnung
jähre l»11 und 1912 liinn>,>
für diesen Voranschlag,'"^
herangezogen werden, wen
bewirtschafteteFlachenach«'"
nach durch Untanf uergr°ß°"
worden ist.

Einnahme im Rechnung^
1913 ^13 819,46 Ml. U
1915 wird mit einer Vinnayw
von 14000 Ml. gerech»«-

Einnahme im Rechnungsjahr
,913 -- 16927.69 Ml. H
erscheint angezeigt, f«r^
überdeuBetragv°nl5000M
nicht hinauszugehen.

Einnahme im Rechnungsjahr
1913 ^- 10 294,98 Ml.

Einnahme im Rechnungsjahr
1913 -- 25 970.30 Ml.

Einnahme im Rechnungsjahr
1913 -- 392,41 Ml.

Eiunahme im Rechnungsjahr
1913 --- 5309.85 Ml. ^,
diesem Betrage sind die 6'"
nahmen für die Erdnbfuyr °
Austaltsneubauteu enthalt'
Da diese in Fortfall ko»>'^tann nur mit einer EinuaY^^»uah""
uou8800Mt.gerech!!et,verde>-

Einnahme in, Rechnungsjahr
1913 ---- 5204.36 Ml.

Einnahme ini Rechnungsjahr .
!9!3^ 21 877,77 Ml. ö'
1915 wird mit einer ^
nähme uon 24M0 Ml- »
rechnet, weil 50 Zog""!'
mehr zu uervfiegen stnv-

Einnahme im Rechnungsjahr
1913 -^ 405,76 Mi.



Titel,

II.

III.

IV.

V.

VI,

Beilage «,. Provinzial» FürsorgeerziehungsanstaltSolingen.
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XI,

Ausgabe.

Für Viehankauf

Für Futter und Streu . . .

Für Saatgut, Pflanzen u. dgl. .

Für Dünger.......

Für Anschaffung und Unterhaltung
der landwirtfchaftlichenGeräte .

Für Arbeitsprämien an die in der
Landwirtschaft beschäftigtenZög¬
linge ......

Betrag
für das
Nech>

mmgsjllhr
1915.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1314.

Für die Gärtnerei......

Für Beiträge zur landwirtschaftlichcu
Berufsgcnossenschaft und zur Land-
wiltschaftslllmmer sowie Feuer- und
Hagelversicherung ....

^ Für die Bäckerei.....

Für sonstige Ausgabm

UeberschH
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich,

18 500

36100

2 000

3 500

2 500

Mithin jetzt

mehr

450

2 000

250

18 000

10000

4 800
98100

98100

19 000

32 300

2 000

3 500

3 500

450

2 000

250

18 000

7 400

3 000
91 400

91400

3 800

weniger

500

1000

2 «00

1800
8 200 1500

«700
«700

Bemerkungen.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1913
-^ 21 657,94 M. Für 1915
werden 18 500 Mt, genügen,

Ausgabe im Rechnungsjahr 1913
^ 35 433,60 Mk. Da mehr
Jungvieh gehalten wird, werden
für 1915 36100 M. erfor¬
derlich sein,

Ausgabe im Rechnungsjahr 1913
-^ 1457,20 Mk,

Ausgabe im Rechnungsjahr 1913
-^ 4023.15 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1913
^ 2029,12 Mt. Da die Er¬
setzung uerfchiedenerabgängiger
Geräte notwendig ist, werden
für 1915 ~ 2500 Mk. er¬
forderlich fein.

Dient zur Belohnung der Zög¬
linge, die sich in der Land¬
wirtschaft durch besonderen
Fleiß ausgezeichnet haben.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1913
2233,10 Mk.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1913
161«0,29 Ml. Vergl. die Be¬
merkung zu Titel VIII der Ein¬
nahme.

In dem Betrage sind 9000 Mk.
Zinsen für den bei der Landes¬
bank entnommenen Vorschuft
zur Deckungder Mehrausgaben
bei dem Vautonto der Anstalt
enthalten.

Der Ueberschuß wird an den
Haupt-Haushaltsplan abgeführt.

!.'
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Zu
Einnahme-!

Titel

Vefitzstands Erläuterung.

! ila «, <im i>»

VI.

Das Grundeigentum der Anstalt betrug ....
Durch Ankauf sind hinzugekommen......

zusammcu

Davon sind
Gebäudeflächen,Hofraum, Anlagen usw. . -
Waldungen ...........
Verpachtet ............

Bleiben für die Landwirtschaft

6 Pferde. 2 Ochsen.

63

70

88
61
49 48

! 30

3?
58
37 23 49

46 99 53



Beilage a. Piovinz ial- Für sorgeeiziehu ngsan stalt S olingen.
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GrlHuterung. Futter- und Streu-Zedarfzu ZuZgabe°MelII.

Tier-

»»ttung

Pferde

Kühe und
Ochs«,,

<'>

Bedarf im einzelnen

an

Tagen

6 2190

Z»

Win¬
ter ^

6860

10 950

Som-!
mer j

4590!

für den Tag

Hafer.
He» ,
Stroh

. 10 Kss

. » .,
. 6 ..

Heu . . , . 5 Iiss
Rüben . . . 30 „
Kleie .... 2 „
Leinkuchen . . 1 „
Zucker-Schnitzel 4 „
Soyabohnenmehl 1 „

Stroh . . , 6 „
Kleie.... 2 „
Leinluchen . .0,5 „
Zucker-Schnitzel 2 „
Grünfutter . . 70 „
Soyabohnenmehl 1 „

36 500

Kleie.
Heu .
Stroh
Rüben

. 1 K3

. 4 ,.
- 2 ..
. 1« ..

Gerstenfchrot . l,U Kx
Stroh ... 1 „

Summe der Nedarfsmengen ,

Vedarf im ganzen

Hafer Hon Stroh

^3

21900
17 520

31800

21900

10176

18140

65 700

Rüben

><ss

190 800

5 088

36 500

59 496
120 426

25 440

Grün¬

futter
^3

321 300

Kleie
Lein¬

kuchen
Il3 ^3

!2 720

9 180

2 544

216 240
321 300

24 444

Gersten
-schrot

6 360

2 295

Zucker-

fchnitzel
^3

Soya-
bohnen^

mehl
^3

Preis
für
100

8 655

36 500

36 500

25 44U

9180

84 620

6 360

4 590

10 950

Dazu für Salz und Futterlall
Summe

i„,

Geld¬
betrag

4 818
3 569
3 853 70
3 243
3 378
3 666
1384
5 475
4 846
1806

6!

36100

7«;

<!0
«0

«!!
75

3,





Beilage l>.

Provinzial-FürsorgeerziehnngsanstaltSolingen.
Arbeitsbetrieb.

Beilage d

zum Boranschlag

der

Provinsial -MrsorgeersiehungsanstaltSolingen.

Voranschlag über den Arbeitsbetrieb

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. März 1916.

Vorbemerkung.

Es weiden folgende Handwerkebetrieben:
Schlosserei, Schreinerei, Schneiderei,Schusterei,Korbflechtern,Buchbindereiund Dreherei.



Beilage d. Provinzial-Fürsorgeerziehungsaiist alt Solingen.

!,<,^< Arbeitsbetrieb.

Titel.

I

II

III,
IV,

!l.

III.

IV.

V^

Nr. Ginnahme.

Aus Arbeiten für die Anstalt

Desgl. für Fremde

Aus der Dreherei

Sonstige Einnahmen
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Für Materialien

Für Beschaffung von Geraten und Werkzeug

Für Fuhrlohn von Gegenständenfür den Arbeitsbctricb.

Für Arbeitsprämenan Zöglinge

Betrag
für das

Uechmmzis-
jähr 1»15.

^___S

19 000

44 000

10 700

800
74 000

für die Dreherei,

Zu übertragen

35 000

3 000

700

450

2 000

41150

Betrag
für das

UechMülgs'
ja„r M4

18 000

43 700

9 000
300

71000

34 700

3 000

600

700

2000

41000

Beilage I». Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltSolingen.
Arbeitsbetrieb. 335

Mithin jetzt

"'ehr weniger

1000

300

1700

3«00

DemerKongen.

300

16 097,86 Mt.
19 680,48 „
21372,35 „

Einnahme im Rechnungsjahr 1911

^' ',', ',', 1913
zusammen 57150,69 Mt.

oder durchschnittlich19 050,28 Mk.
Einnahme im Rechnungsjahr 1911 ^ 38 272,35 Mk.

1912^ 44255,29 „
>9>3 ^- 49 600,93 „

zusammen 132 128,5? V!t.
oder durchschnittlich44 042,85 Mk.

Die Dreherei ist im Oktober !9I2 eingerichtet worden,
jähr 1913 ^ 12 656,22 Ml,

Einnahme im Rechnung^

100

400

250

250

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 ^ 31 522,29 Mk.
1912^84 497,59 „
1913 -39 3 29,12 „

zusmnmen 105 349,— Mk.
oder dnrchschnittlich35116,33 Wl.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 --r 2 265,44 Mt.
1912 ^- 840,16 „
1913 ^ 3 354,33 „

zusammen 6 459,93 Mk,
ober durchschnittlich2153,31 Mk.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 ^ 313,55 Mk.
„ ,, „ 1912 ^ 552,80 ,.
„ ,, „ 1913 -. 62 0,90 „

zusammen 1487,25 Mt,
oder durchschnittlich495,75 Mk. Für 1915 werden 700 Mk. erforderlich sein.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 -- 306,60 Ml.
1912 - 649,10 „
1913 ^ 500,— „

zusammen 1455,70Ml.
oder durchschnittlich485,23 Mk.

Siehe die Bemerkung zu Titel III der Einnahme.
Ausgabe im Rechnungsjahr 1913 2026,50 Ml.



Beilage d. Provinzm l-Fttrsorgeerziehungsanstalt Solingen .
Arbeitsbetrieb.83«

Titel. Nr. Ausgabe.

Vetrag
für das

Kechnungs-
jn!,r 1915.

VI

VII.

Uebertrag

Sonstige Ausgaben

Ueberschuß
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

41150

14 600

18 250

74 000

74000

Bettag
für das

VechnuGs'
jähr M4'

41000

12 000

18 000

71000

71000

Beilage d. Provinzml-MrsorgeerziehungsanstaltSolingen.
Arbeitsbetrieb. 337

>»rhr

400

2 600

weniger

250

ZemerKungen.

Aus diesemTitel sind zu zahlen: Zinsen für vorschußweise bei der Landesbanl
entnommeneNnstaltsbaulosten- ........... 9 300 Ml.
Vergütungfür 3 Welkgehilfenö, 960 Ml ........ 2860 „

12 180 Ml.

Der Uelierschußwild an den Haupt-Haushaltsplanabgeführt.

43
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